
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014 gemäß § 

14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz (KPG) 

 

Bekanntmachung Eigenbetrieb See- und Tauchsportzent-

rum Greifswald  

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 sowie der Lage-

bericht wurden durch PricewaterhouseCoopers Aktien-

gesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft 

und am 28. August 2015 mit folgendem Bestätigungs-

vermerk versehen: 

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bi-

lanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Finanzrechnung 

sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 

und den Lagebericht des See- und Tauchsportzentrum 

Greifswalds – Eigenbetrieb der Universitäts- und Han-

sestadt Greifswald-,Greifswald, für das Wirtschaftsjahr 

vom 1.Januar bis 31.Dezember 2014 geprüft. Durch § 

13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand er-

weitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die 

wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs i.S.v. § 

53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstel-

lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den er-

gänzenden landesrechtlichen Vorschriften und die wirt-

schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs liegen in 

der Verantwortung des Betriebsleiters des Eigenbe-

triebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 

von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 

den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-

rung und über den Lagebericht sowie über die Wirt-

schaftlichkeit der Betriebsleitung und die wirtschaftli-

chen Verhältnisse des Eigenbetriebs abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 

HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der 

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-

fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-

nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-

stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-

resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 

vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-

cherheit erkannt werden und dass mit hinreichender 

Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftli-

chen Verhältnisse des Eigenbetriebes Anlass zu Bean-

standungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungs-

handlungen werden die Kenntnisse über die Geschäfts-

tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 

Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über 

mögliche Fehler berücksichtigt.  

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 

sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-

resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-

sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 

Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 

und der wesentlichen Einschätzungen des Betriebslei-

ters sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir 

darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestell-

ten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit 

der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhält-

nisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. 

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-

reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bil-

det. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-

führt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der Jahresabschluss den deutschen handels-

rechtlichen und den ergänzenden landesrechtli-

chen Vorschriften und vermittelt unter Beach-

tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht 

steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-

mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage des Eigenbetriebes und stellt die Chancen 

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-

fend dar. 

Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse des 

Eigenbetriebes geben nach unserer Beurteilung 

Anlass zu folgender wesentlichen Beanstandung: 

„Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbe-

triebs werden durch die Aufzehrung der finanziel-

len Mittel und des Eigenkapitals kurzfristig auf-

gebraucht sein. Im Abschnitt 4.4 „Finanzielle Si-

tuation“ des Lageberichts wird ausgeführt, dass 

die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit damit nicht 

mehr gegeben sein wird, sodass die Bereitstel-

lung von Haushaltsmitteln durch die Universitäts-  

und Hansestadt Greifswald insoweit vorzuneh-

men ist.“ 

 

    2. Der Landesrechnungshof M-V schließt sich im   

Schreiben vom 13.11.2015 den Ausführungen 

des Abschlussprüfers an und hat den Prüfbericht 

jedoch nur unter Zurückstellung erheblicher Be-

denken (§ 14 Abs. 4 KPG) freigegeben. 

 

    3. Die Bürgerschaft der Universitäts- und 

Hansestadt Greifswald hat am 16.11.2015 

folgenden Beschluss gefasst: 

 Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 des See- 

und Tauchsportzentrums- Eigenbetrieb der Han-

sestadt Greifswald (STZ) - bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und La-

gebericht wird mit einer Bilanzsumme von 

265.539,44 EUR, davon einem Eigenkapital von 

220.712,05 EUR und einem Jahresverlust von 

272.446,72 EUR festgestellt. 

Der Jahresverlust 2014 des See- und Tauch-

sportzentrums - Eigenbetrieb der Universitäts- 

und Hansestadt Greifswald- in Höhe von 

272.446,72 EUR wird durch Entnahme aus der 

allgemeinen Rücklage des STZ ausgeglichen. 

Dem Betriebsleiter wird für das Geschäftsjahr 

2014 Entlastung erteilt. 

 

4.    Der Jahresabschluss 2014 und der Lagebericht    

werden vom 06.01.-15.01.2016  

(Mo.-Fr. von 09:00 bis 13:00 Uhr) in der Ge-

schäftsstelle des Eigenbetriebes See- und 

Tauchsportzentrum in der Pension „Schipp in“ in 

Greifswald-Wieck, Am Hafen 3, öffentlich ausge-

legt. 

 

 Greifswald, 10.12.2015  

 

gez.  Dr. Stefan Fassbinder 

Betriebsleiter 


